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INHALT

AUFSÄTZE

493 Keiner soll zu kurz kommen

(Dr. Thomas Meysen)

543 Buchbesprechungen/Buchanzeigen/Aktuelle Ergänzungslieferungen

494 Vollzeitpflege im Ausland – Aufgaben der deutschen
Jugendämter

Diana Eschelbach/Ursula Rölke

DIJUF-RECHTSGUTACHTEN

IV DIJuF-Notizen

V Pinnwand

VI Impressum

503 Von unangemessenen und möglicherweise produktiven
Perspektiven, um Qualitätsentwicklung in der Erziehungs-
hilfe umfassend zu verankern

Eine Antwort auf den Beitrag von Kindler/Pooch
in JAmt 07-08/2014

Prof. Dr. Joachim Merchel

Abstammungsrecht
509 Zur Frage der Möglichkeit einer gerichtlichen

Vaterschaftsanerkennung, wenn der mutmaßliche
Vater in Ägypten lebt

Adoptionsrecht
511 Feststellung der biologischen Vaterschaft nach

einer Adoption

512 Wirksamwerden einer Einwilligung in eine Annah-
me; Ergänzung zum DIJuF-Rechtsgutachten J 8.340
vom 20.02.2014 = JAmt 2014, 310

Kinder- und Jugendhilferecht
513 Keine analoge Anwendung von § 78d Abs. 2 SGB

VIII auf Vereinbarungen nach § 77 SGB VIII

514 Zur Frage der örtlichen Zuständigkeit und dem Vor-
gehen bei Kindeswohlgefährdung, wenn das Kind
beim Vater lebt und dieser während eines Sorge-
rechtsverfahrens umzieht; Verweigerung eines
Übergabegesprächs

Sorgerecht
516 Einwilligung in eine nicht medizinisch indizierte

Beschneidung durch den Vormund/Pfleger

FACHPOLITISCHE STELLUNGNAHMEN/BERICHTE

507 Stellungnahme zu den Gesetzesvorhaben zur Umvertei-
lung von unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen
(BR-Drucks. 443/14 und 444/14) vom 09.10.2014

Bundesfachverband UMF eV (B-UMF)
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INHALT

RECHTSPRECHUNG

Adoptionsrecht
524 VG Frankfurt aM 09.04.2014, 7 K 683/14.F

Rechtsweg bei Klage auf Einsicht in die beim
Jugendamt vorhandenen Akten einer Adoptions-
vermittlung

525 OLG Frankfurt aM 21.05.2014, 1 U 305/12
Voraussetzungen einer Aktenvorlage in einem
Amtshaftungsprozess

527 Anmerkung von Prof. Dr. Birgit Hoffmann

527 OLG Schleswig 27.01.2014, 12 UF 14/13

Anerkennung einer gemeinschaftlichen Annahme
durch gleichgeschlechtliche Lebenspartner im
Ausland

Kinder- und Jugendhilferecht
528 VGH BY 23.09.2014, 12 CE 14.1833 und

12 C 14.1865
Verpflichtung zur Inobhutnahme von unbegleiteten
Flüchtlingen, wenn Minderjährigkeit nicht sicher
auszuschließen ist

533 LG Augsburg 24.02.2014, 1 Qs 81/14

Preisgabe der Identität eines Informationsgebers
für die Durchführung eines Strafverfahrens gegen
den Informationsgeber

534 Anmerkung von Prof. Dr. Birgit Hoffmann

Unterhaltsrecht
535 BGH 09.07.2014, XII ZB 661/12

Zur Unterhaltsbemessung bei Kaufkraftunterschie-
den mit Unterhaltsverpflichteten im Ausland

538 Anmerkung von Ana-Sabine Boehm

539 OLG Nürnberg 05.08.2014, 10 UF 416/14
Geltendmachung von Kindesunterhalt zusammen
mit der Feststellung der Vaterschaft; Aktivlegiti-
mation trotz Forderungsübergang

Unterhaltsvorschussrecht
540 OLG Stuttgart 02.07.2014, 11 WF 69/14

Auflösend bedingte treuhänderische Rücküber-
tragung; Vollstreckungsklausel zugunsten des
Landes

Vormundschaftsrecht
542 OLG Frankfurt aM 11.09.2014, 6 UF 239/14

Mitvormundschaft für einen unbegleiteten minder-
jährigen Flüchtling als Vertretung im asyl- und aus-
länderrechtlichen Verfahren (Leits.)

Unterhaltsrecht
517 Ausschluss der Restschuldbefreiung durch Anmel-

dung rückständigen Unterhalts als „vorsätzlich
pflichtwidrig nicht gewährt“

519 Schadensersatzanspruch bei irrtümlich unterblie-
bener Zustellung eines Pfändungs- und Überwei-
sungsbeschlusses an den Drittschuldner durch
den Gerichtsvollzieher

Vormundschaftsrecht
521 Familiengerichtliche Genehmigung der Konfes-

sionsbestimmung beim Bestehen einer Vormund-
schaft; Befugnis zur Bestimmung der Konfession

522 Ergänzungspflegschaft bei einer Auslandsmaßnah-
me: örtliche Zuständigkeit, Kontaktpflicht und
Teilnahme am Hilfeplangespräch

EINBANDDECKEN

für DAS JUGENDAMT, 85. Jahrgang 2012 (sowie für frühere Jahrgänge) können zum Preis von
6,20 EUR (zzgl Versandkosten und MwSt) in der DIJuF-Geschäftsstelle bezogen werden.

Beilagenhinweis: Diesem Heft liegt eine Beilage zur Fachtagung „Kinder in Pflegefamilien“ bei. Wir bitten um
freundliche Beachtung.


